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Kreis Danziger Höhe. 


S8. Danzig, den 28. Januar. \ 1893. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Einladung zum 22. Kreistage 
des Kreiſes Danziger Höhe. 
Zur Erledigung folgender Gegenſtände: 

1. Einführung der zur regelmäßigen Ergänzung des Kreistages im November v. Js. 
gewählten Kreistags mitglieder und Prüfung der Legitimation derſelben, 

2. Wahl eines Ausſchuſſes von 4—8 Mitgliedern zur Unterverthellung der Krieges 
leiftungen (Landlieferungen) auf 6 Jahre für die Zeit vom 1. Oktober 1893 bis 
dahin 1899, 

3. Wahl einer Kommiſſion zur Prüfung der Jahresrechnung der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe 
pro 1892/93, 

4. Erſatzwahl eines Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten, an Stelle des verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers Roepell—Maczkau für die Zeit bis Ende des Jahres 1893, 

5. Vervollſtändigung der Vorſchlagsliſte der zu Amtsvorſtehern geeigneten Perſonen für 
den Amtsbezirk Schönfeld, 8 

6. Beſchlußfaſſung über den Antrag des Gemeindevorſtehers zu Guteherberge auf Nieder⸗ 

7 

8 


ſchlagung eines Kreisabgabenbetrages pro 1892/93 von 20 M& 6 3 
Beſchlußfaſſung über die Prämiirung von Dienſtboten, 
Hundegaſſe No. 55 


. Befchlußfaflung über die Abzahlung der auf dem Kreisgrundſtücke Dienergaffe No. 35 


laſtenden Hypothek von 36 000 AM 
9. Beſchlußfaſſung über die Gewährung des tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuſſes an 
den Kreisausſchußſecretair und Feſtſetzung des Maximalgehalts deſſelben, 


a 


10. Beſchlußfaſſung über die Gewährung einer Beihülfe an die Gemeinde Ohra zum 
Zwecke eines Schulbaues, 
ad 7, 8, 9 und 10 laut den beigefügten Vorſchlägen des Kreis-⸗Ausſchuſſes, 
habe ich einen Kreistag auf 
Mittwoch, den 15. Februar d. Is., vormittags 10½ Uhr, 


im Situngsjaale des Kreishauſes anberaumt und lade zu demſelben die Herren Kreistagsmit⸗ | 


glieder unter dem Bemerken hierdurch ergebenſt ein, daß bie Verſammlung nur bei Anweſenheit 
von mehr als der Hälfte ihrer Mitglieder beſchlußfähig iſt. 
Danzig, den 24. Januar 1893. 
Der e nd ec 
Maurach. 


2 In der Extraausgabe des Amtsblattes der Königlichen Regterung hierſelbſt vom 
16. Jann ir er. find die von dem Bundesrath abgeänderten Formulare für die Ueberſichteu und 


Rechnungsubſchlüſſe der Krankenkaſſen abgedruckt worden und ſollen dieſe neuen Formulare, nach 


dem gleichfalls daſelbſt abgedruckten Erlaß des Herrn Reichskanzlers vom 16. Januar 1892, 
vom 1. Januar 1893 ab benutzt werden, d. h. erſtmalig für die Aufſtellung der Ueberſichten 
und Rechnungsabſchlüſſe pro 1893 zur Verwendung gelangen. 

Ferner hat der Herr Regierungs-Präſident hierſelbſt durch Verfügung vom 9. Januar 
dieſes Jahres, — abgedruckt in derſelben Extraausgabe des Amtsblattes — anderweite Vor⸗ 
ſchriften über die Art und Form der Rechnungsfübrung der Orts-, Betriebs⸗ (Fabrik) Bau⸗ und 
Innungs⸗Krankenkaſſen, ſowie der Gemeinde ⸗Krankenverſicherungen erlaſſen, welche vom 
1. Januar d. J. ab zur Anwendung zu bringen ſind. 

Indem ich die Vorſtände der im dieſſeitigen Kreiſe beſtehenden Betriebs- (Fabrik) Kranken- 
kaſſen und der Gemeinde⸗Krankenverſicherungen auf dieſe Vorſchriften htermit ausdrücklich hin⸗ 
weiſe, erſuche ich dieſelben, ihre Buchführung unverzüglich danach einzurichten. 

Nach dem hier angeſtellten Vergleich der bisherigen Kaſſenbücher mit den neuen For⸗ 
mularen zu den Ueberſichten und Rechnungsabſchlüſſen und den erwähnten Verſchriften, lönnen 
die bisherigen Kaſſeubücher und zwar: 

1. das Mitgliederverzeichniß, 
2. das Krankenbuch, 
3. das Verzeichniß der Einnahme⸗Rückſtände 
auch ferner benutzt werden, dagegen müſſen: 
a. das Einnahme⸗ und Ausgabebuch, 
b. die Vermögensrechnung, 
da bei dieſen Büchern mehrfache Aenderungen erforderlich ſind, neu beſchafft werden. 

Die Vorſtände der Betriebs- (Fabrit⸗) Krankenkaſſen und Gemeinde⸗Krankenverſicherungen 
des Kreiſes erſuche ich daher, die beiden vorſtehend unter a und b bezeichneten neuen Kaſſen⸗ 
bücher, welche bei der Wedel'ſchen Hofbuchdruckeret hierſelbſt zu haben find, ſchleunigſt zu beſchaffen, 
demnächſt die Einnahmen und Ausgaben, ſoweit ſie ſich auf das Jahr 1893 beziehen, in die 


neuen Bücher zu übertragen und die ſämmtlichen Kaſſenbücher fortan genau nach Maßgabe der a 


gedachten Vorſchriften des Herrn Regierungs⸗Präſidenten zu führen. 
Ueber die Ausführung dieſer Verfügung haben die Kaſſenvorſtände mir zum 
20. Februar cr. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung zu berichten. 
Danzig, den 25. Januar 1893. 
Den unde EN 
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3. Der am 10. Januar 1860 zu Pieczikow, Kreis Carthaus, geborene Militairpflichtige 
Arbeiter Franz Mlinski ſoll nach Ausſage ſeiner in Kobiſſau wohnenden Mutter auf einem Gute 
in der Nähe von Danzig in Arbeit ſtehen. 

Die Bezirksämter und Ortsvorſtände erſuche ich, über den Genannten Ermittelungen 
anzuſtellen und mir zu berichten, falls über denſelben etwas bekannt werden ſollte. 

Danzig, den 20. Januar 1893. 
* Der Landrath. 


4. Der Herr Miniſter des Innern hat dem Komitee für den vom 6. bis 9. Mal d. Js. 
in Stettin ſtattfindenden Pferdemarkt die Erlaubniß ertheilt, bei dieſer Gelegenheit eine öffentliche 
Verlooſung von Wagen, Pferden, Pferdegeſchirren pp. zu veranſtalten und die in Ausſicht 
genommenen 300 000 Looſe zu je 1 cM% im ganzen Bereiche der Monarchie zu vertreiben. 
Danzig, den 25. Januar 1893. 
9 Der een dir ate 
5 Die Schonzeit für Auer But⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild, Wachteln und Hofen 
beginnt in dieſem Jahre mit dem 28. Januar. 
Danzig, den 20. Januar 1893. 
Der Landrath. 
6. Es iſt mir durch ein Schreiben des Vorſtandes der Invaliditäts- und Alters⸗Verſicherungs⸗ 
Anſtalt hierſelbſt bekannt geworden, daß von Seiten der Amts-, Gemeinde- und Guts vorſtände 
täglich Geſuche um Ueberſendung von Quittungsformularen über empfangene Renten dort einlaufen. 
Ich mache die Herren Amtsvorſteher darauf aufmerkſam, daß die gedachten Formulare uur 
durch mich zu beziehen find und erſuche dieſelben, den augenblicklichen Betarf an Quittungs⸗ 
formularen binnen 8 Tagen hierher anzugeben. Ich werde dann dleſe den betreffenden Bezirks⸗ 
Ämtern zur Vertheilung an die Gemeinde- und Gutsvorſtände zukommen laſſen. 
> Ich erſuche ferner die Herren Amtsvorſteher zwecks möglichſter Einſchränkung des 
Einzelverkehrs in ihren Amtsbezirken bekannt zu machen, daß die Verabfolgung von qu. Formu⸗ 
laren nur durch das Bezirksamt geſchieht. 5 
Danzig, den 25. Januar 1893. 
Der. Fand erg t h. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Nach Beſchluß des Bundesrathes vom 24. April 1882 wird die allgemeine Ermittelung 
des Ernteertrages im deutſchen Reiche, die den Zweck hat, durch Umfrage möglichſt zuverläſſige 
Myaben über die wirklich geerntete Menge an Bodenerzeugniſſen zu gewinnen, für das Jahr 1892 

n der zweiten Hälfte des Monats Februar 1893 ſtattſinden. i 

N Die unmittelbare Ausführung der Erhebung in den einzelnen Kreiſen, Gemeinden und 

ſeloſtſtändigen Gutsbezirken iſt Sache der Königlichen freisbehörden und in weiterer Folge der 
rts⸗(Gemeinde)⸗Behörden. r 

N Die näheren Anweiſungen über die Art der Ausführung dieſer Ermittelungen werden 
en Ortsbehörden im Laufe dieſes Monats zugefertigt werden. 

E. Die Feſtſtellung erfolgt nach Gemeinden und ſelbſtſtändigen Gutsbezirken, ſo daß der 
inteertrag für jede Gemeinde und jeden Gutsbezirk beſonders nachgewieſen wird. Von dem zur 
chebung zu verwendenden Muſter werden jeder Gemeinde und jedem Gutsbezirk 2 Stück zuge⸗ 

ſtellt werden. Beide enthalten für die einzelnen Fruchtarten die im Königlichen ſtatiſtiſchen Bureau 
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handſchriftlich eingetragenen Nachweiſe der Anbauflächen, ſowie des durchſchnittlichen Ernteertrages 
des Gemeinde- oder Gutsbezirkes von Hektar für das Jahr 1891. 

Mit dieſen Ermittelungen iſt auch eine Erbebung über den Umfang der Hagelwetter ver⸗ 
bunden. Den einzelnen Erhebungsbezirken ſind bereits im Jahre 1892 Notizblätter zugeſandt 
worden, um auf denſelben die näheren Angaben über die im Jahre 1892 etwa vorgekommenen 
Hagelwetter aufzeichnen zu können. Dieſe Aufzeichnungen ſind nunmehr in das Erhebungs-Muſter 
zu übertragen. Zur vorläuffigen Eintragung der im Jahre 1893 etwa eintretenden Hagelwetter 
werden den Erhebungsbehörden je zwei Notizblätter überſandt werden. Eines dieſer ausgefüllten 
Notizblätter iſt, abweichend von der bisherigen Vorſchrift, ſpäteſtens bis zum 1. November 1893 
dem Königlichen Landrathsamte als portopflichtige Dienſtſache unfrankirt einzuſenden. Das 
zweite Exemplar bleibt bei der Erhebungsbehörde, welche dasſelbe durch Nachtragen der erſt nach 
dem 1. November geregelten Hagelentſchädigungen zu vervollſtändigen und den Inhalt demnächſt 
in das für die Ermittelung des Ernteertrages für 1893 ihr zugehende Echebungsformular zu 
übertragen hat. In denjenigen Gemeinden- und Gutsbezirken, in welchen die Verhältniſſe es 
erforderu, ſind zur Ermittelung des Ernteertrages Schätzungs⸗Kommiſſionen zu bilden, deren 
Mitglieder hauptſächlich ſolche Perſonen fein ſollen, welche nicht nur die Wichtigkeit der vor⸗ 
geſchriebenen Ermittelungen zu beurtheilen vermögen, ſondern auch das Vertrauen der Gemeinde⸗ 
angebörigen und eine genaue Kenntniß der örtlichen Verhältniſſe beſitzen. Es können mehrere 
benachbarte Ortsgemeinden und Gutsbezirke einer Schätzungs⸗Kommiſſion unterſtellt werden, 
welche dann die Ermittelung in dem die vereinigten Oets⸗ und Gutsbezirke umfaſſenden Er 
hebungsbezirke vorzunehmen hat, fo jedoch, daß für jede Gemeinde und jeden Gutsbezirk dieſes 
Erhebungsbezirkes der Ernteertrag getrennt nachgewieſen wird. 1 

Die Zahl der Mitglieder der Schätzungskommiſſionen hat ſich nach der Größe der Auf⸗ 
gaben zu richten. Die Theilnah ene an den Schaͤtzungskommiſſionen iſt ein Ehrenamt. 

Die Bilvung derſelben muß länaſtens bis zum 10. Februar 1893 erfolgt fein. j 

Indem ich dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe und bezüglich der weiteren 
Thätigk:it der Ortsbehörden auf die in dem zur Erhebung zu benutzenden Vordruckmuſter gegebene 
Erhebungsanleitung ausdrücklich verweiſe, ſpreche ich die Bitte bezw. die Erwartung aus, daß 
den mit der Ermittelung des Ernteertrages betrauten Perſonen ſeitens der Angehörigen des 
Regterungsbezirkes, insbeſondere ſeitens der Mitglieder der landwirthſchaftlichen Vereine und 
ſonſtiger landwirihſchaftlicher Sachverſtändiger diejenige Bereitwilligkeit entgegen gebracht werden 
wird, die erforderlich iſt, um das in wirthſchaftlicher Beziehung höchſt wichtige Unternehmen zu 
einem befriedigenden Abſchluß zu bringen. 

Danzig, den 12. Januar 1893. 

Der Regierung 83 ⸗Präſident. 


Auetion. 


8. Dienſtag, den 31. Januar er., Vormittags 11 Uhr, werde ich an Ort und Stelle in 
Schüddelkau bei Herrn Hofbefiger Schüßler im Wege der Zwangsvollſtreckung: N 
2 große Kronleuchter, 1 rothe Schwanengarnitur, geſchnitzt, nußbaum, 1 Sopha, 
2 Seſſel, 2 Fußkiſſen, 1 rothgepreßte Plüſchgarnitur, 1 Sopha, 2 Seſſel, 6 Polſter⸗ 
ſtühle, italieniſcher Nußbaum, 1 grüne Plüſchgarnitur, 1 Sopha, 2 Seſſel, 2 Fuß⸗ 
kiſſen, 1 Schlafſopha, 4 große Oelgemälde in Goldrahmen, Frühling, Sommer, Herbſt 
und Winter darſtellend, ca. 4 Fuß groß, 2 große Oelgemalde in Goldrahmen, 
Beilage. 


